
Was muss mein Zahnarzt 
von mir wissen?
ZAHNARZT CHRISTIAN IRRGANG 
Welche medizinischen Informatio-
nen braucht Ihr Zahnarzt von Ih-
nen, wenn Sie als neuer Patient  in 
eine Praxis kommen?  

Es gibt eine Vielzahl an medizi-
nischen Informationen, die der 
Zahnarzt von Ihnen benötigt, da-
mit die folgende Behandlung rei-
bungslos abläuft. 

Natürlich ist zunächst die zahn-
medizinische Vorgeschichte wich-
tig. Wenn Sie Beschwerden ha-
ben, ist es wichtig, wie lange die-
se schon bestehen. Und natürlich, 
welcher Zahn betroffen ist. Ist er 
empfindlich auf Kälte oder Wär-
me? Schmerzt er beim Aufbiss? 
Gibt es Schwellungen im Zahn-
fleisch, ist der Zahn gelockert? 

Neben den zahnmedizinischen 
Fakten kommt heute aber der allge-
meinmedizischen  Vorgeschichte 
eine immer größere Bedeutung zu. 
Einerseits, um mögliche Behand-
lungsrisiken auszuschließen. Ande-
rerseits, weil immer mehr Wechsel-
wirkungen zwischen Vorgängen im 
Mund und im Rest des Körpers ans 
Licht kommen.  

Dass ein Diabetes bei der zahn-
ärztlichen Therapie ein Problem 
darstellt, wissen die Meisten. Dass 
aber eine unbehandelte Parodon-
titis, also Zahnfleischentzündung, 
sich auch negativ auf den Diabe-
tes auswirkt, ist nicht so bekannt.  

Im Verlauf der Diabetes-Erkran-
kung kann es darüber hinaus zur 
Schädigung der kleinen Blutge-
fäße kommen, dadurch ver-
schlechtert beispielsweise das Ein-
heilen von Implantaten. 

Über Allergien müssen Sie den 
Zahnarzt auf jeden Fall genau in-
formieren. Wenn bei der Behand-
lung Materialien eingesetzt werden 
würden, gegen die Sie allergisch sind, 
kann das im schlimmsten Fall zu ei-
nem anaphylaktischen Schock füh-
ren. Das wäre ein lebensbedrohli-
cher Zwischenfall. Eine Allergie un-
terscheidet sich dann aber noch von 
einer so genannten Überempfind-
lichkeit. Diese führt nicht zu so gra-
vierenden Reaktionen. 

Häufig sind Allergien und Über-
empfindlichkeiten auf Penicillin. 
Ein Problem stellen sogenannte 
Kreuzallergien dar. Bei Vorliegen 
einer Allergie auf einen Stoff oder 
ein Medikament sind die Betrof-
fenen oft auch auf andere Stoff-
gruppen allergisch, bei Penicillin 
beispielsweise Amoxicillin. Unter 
den Metallen ist der häufigste Al-
lergieauslöser Nickel. Daher wird 
es in der Zahnmedizin praktisch 
nicht mehr verwendet.  

Auch Asthma kann zu Problemen 
führen. Ein Asthmaanfall kann auch 
durch bestimmte Konservierungs-
mittel ausgelöst werden, letztlich 
auch eine allergische Reaktion. 

Wenn Sie Rheuma haben, wird 
der Zahnarzt nach Entzündungen 
an den Zahnwurzeln oder im Zahn-
fleisch suchen. Denn die Bakterien, 
die den sogenannten Rheumafak-
tor produzieren, finden sich eben 
dort oder auch in der Nase oder den 
Nebenhöhlen. Dieser Faktor spielt 
beim Rheuma eine wichtige Rolle. 

Bei bestimmten Erkrankungen 
wird Ihnen Ihr Arzt eine vorbeu-
gende Einnahme eines Antibioti-
kums vor einer zahnmedizinischen 
Behandlung vorschreiben. Das 
ist etwa bei künstlichen Herzklap-
pen der Fall. Teilen Sie das Ihrem 
Zahnarzt unbedingt mit. Sonst 
könnte eine einfache Zahnreini-
gung zu einer Entzündung an der 
Herzinnenhaut führen. 

 Viele Menschen müssen heut-
zutage ‘Blutverdünner’  nehmen. 
Der Fachbegriff ist Antikoagulan-
tium. Das kann bei erhöhtem Ri-
siko von Schlaganfällen oder Herz-
infarkten erforderlich sein. Bei Aspi-
rin/ASS in niedriger Dosis besteht 
keine Gefahr der verstärkten Blu-
tung, zum Beispiel bei einer Zahn-
entfernung. Anders ist es bei Ma-
cumar, hier muss der Zahnarzt ei-
nen aktuellen INR-Wert wissen, 
wenn ein Eingriff geplant ist.  

Problematisch ist bei einem ge-
planten zahnärztlichen Eingriff auch 
die Einnahme von Bisphosphona-
ten, die in der Osteoporose-Be-
handlung eingesetzt werden.  

Der Zahnarzt wird Sie nach in-
dividuellen Erkrankungen und Me-
dikamenten fragen. 

Sollte sich dann im Laufe der Zeit 
etwas Entscheidendes an Ihrem all-
gemeinen Gesundheitszustand oder 
an Medikamenten ändern, die Sie 
regelmäßig einnehmen müssen, tei-
len Sie es dem Zahnarzt mit. Dann 
kann er das bei der Therapieplanung 
berücksichtigen. So wird stets eine 
sichere Behandlung gewährleistet.
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